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KONTAKT UND  
ANMELDUNG

Begleitung und Stärkung  
von Familien durch

FAMILIEN
PATINNEN 
UND -PATEN

Hochrhein

Ein Projekt des Diakonischen Werks Hochrhein 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinder
schutzbund und dem Netzwerk Familienpaten 
Baden-Württemberg.

Sie und Ihre Familie befinden sich in  
einer belastenden Situation und wünschen  
sich Begleitung und Unterstützung? 
Oder Sie interessieren Sie sich für das  
Ehrenamt der Familienpatinnen und -paten? 

Rufen Sie unverbindlich an, wir sind für Sie da.
Das Angebot ist kostenfrei.
Die FamilienpatInnen sind zur Vertraulichkeit verpflichtet. 

Familienpatinnen und -paten 
T +49 152 01 85 65 92
familienpaten@dw-hochrhein.de



… ehrenamtliche Vertrauenspersonen, die 
Eltern und Kindern in belastenden Lebens-
phasen zur Seite stehen und dort helfen, wo 
es Hilfe benötigt. 

So sollen die Kompetenzen der Familie gestärkt  
werden, um zukünftige Belastungssituationen 
wieder selbstsicher meistern zu können.

Aufgaben der  
FamilienpatInnen
•	 	Emotionale Entlastung durch Zuhören  

und Dasein anbieten

•	 	Zur besseren Strukturierung im Alltag 
beitragen

•	 	Übernahme konkreter Aufgaben  
in Absprache mit der Familie

•	 	Stärken der Familie aufzeigen  
und ausbauen

•	 	Zugang zu Spielgruppen, Müttercafés 
oder ähnlichen Angeboten schaffen

FAMILIENPATINNEN 
UND -PATEN SIND …

FamilienpatInnen  
unterstützen Familien, die …
•	 	alleinerziehend oder sehr jung Eltern geworden  

sind und dringend Entlastung benötigen

•	 	sich durch die Geburt eines neuen  
Familienmitglieds vergrößert haben

•	 	aufgrund von Mehrfachbelastungen die  
Herausforderungen des Alltags nicht mehr  
allein bewältigen können

•	 	sich in einer Trennungs-, Scheidungs-  
oder Verlustsituation befinden

•	 	isoliert leben und kein funktionierendes  
und soziales Netzwerk haben

•	 	keinen Zugang zu bestehenden Angeboten finden,  
z. B. Familien mit Migrationshintergrund

Die FamilienpatInnen besuchen die Familie  
je nach Bedarf ein- bis zweimal pro Woche  
in einem Zeitraum von ca. 6 Monaten.

Qualitätsstandards schaffen  
Sicherheit durch klare  
Rahmenbedingungen
•	 	Praxisorientierte und abwechslungsreiche  

Ausbildung der FamilienpatInnen

•	 	Landesweit anerkanntes Zertifikat für die  
Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit

•	 	Gemeinsamer Erstkontakt zur Familie durch  
FamilienpatInnen und fachliche Begleitung

•	 	Definition der individuellen Aufgaben und  
der Dauer des Einsatzes

•	 	Achtung und Stärkung der eigenen  
Kompetenzen


